
AU s s r E L L U NG Anti e Hou ermann prdsentiert sp annungsreiche Aq uarelle

Augen suchen vergeblich einen Halt
Das Therira Farbe bildet den,
Mittelpunkt der Sommer-Aus-
stellung in der Antoniterkir-
che.,In ,,Raum, Klang, Farbe'.
behandelt Antje Hovermann.
die Wirkung von Farbtönen.
Die 33jährige, in Solingen ge-
borene und in Köln wohnende .

Ktinstlerin, vermittelt in zehn
Arbeiten die Eigenständigkeit
von Pigmenten.Aber auch de-
ren von der Umgebung ab-
hängige Wandelbarkeit. Kon--
kret fragt sie nach der Wirk-
samkeit von Orange, Blau und
Rot sowie deren Zwisöhentö-
nen. .Hovermanns suggestive
Aquarelle sind spErnnungs-
reich.

Bei der Betrachtung beein-
flußt etwa.s Unbestimmtes die
Konzentration auf die einzel-
nen; vern€intlich in Bewe-
gung befindlichen Motive.

In deren flirrender Er-
scheinung suchen die Augenr
meist vergeblich nach Ori.en-
tierung. Begründet liegt dies in
der Technik. Hovermann bäut
ihre Arbeiten Schicht für
Schicht auf, entwickelt so

Rot, Blau und Orange beherrschen dieAntoniterkirche.

Rand hin lichterwerdende, je-
doch nicht weniger intensive
und energische Aufuag, der
Pigmente nach Aufmerksam-
keit. Geöffnet ist die Ausstel-
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lung in der Antoniterkirche,
Schildergasse, bis zum 4. Au-
gust montags bis freitags von
1l bis 18 Uhr und sarnstags
von 11 bis 15 Uhr. broi

gleichbere'chtigt starke und
schwache Transparenz. Einer-
seitb zieht jeweils ein relativ
dichtes Zentrum magisch an.
Andererseits verlang der zum


